
Bibelauslegung praktisch

---

„Welche Bibelstelle darf ich auf 

welche Weise auf mich 

anwenden?“



2-Tim.3,14 Du jedoch sollst an der Lehre festhalten, 

in der du unterwiesen worden bist und von deren 

Glaubwürdigkeit du dich überzeugen konntest. Du 

kennst ja die, die dich gelehrt haben, 

15 und bist von Kind auf mit den heiligen 

Schriften vertraut, aus denen du alle Wegweisung 

bekommen kannst, die zur Rettung nötig ist – zur 

Rettung durch den Glauben an Jesus Christus. 

16 Denn alles, was in der Schrift steht, ist von 

Gottes Geist eingegeben, und dementsprechend 

groß ist auch der Nutzen der Schrift: Sie 

unterrichtet in der Wahrheit, deckt Schuld auf, 

bringt auf den richtigen Weg und erzieht zu einem 

Leben nach Gottes Willen. 

17 So ist also der, der Gott gehört und ihm dient, 

mit Hilfe der Schrift allen Anforderungen 

gewachsen; er ist durch sie dafür ausgerüstet, 

alles zu tun, was gut und richtig ist. 



1. Die Bibel als Orakelbuch

2. Die Bibel als Rezeptbuch

3. Typologische Deutungen

4. Lieblingstexte

5. Großer Geschichtszusammenhang

Hebr.1,1: Viele Male und auf verschiedenste Weise 

sprach Gott in der Vergangenheit durch die Propheten 

zu unseren Vorfahren. 2 Jetzt aber, am Ende der Zeit, 

hat er durch ´seinen eigenen` Sohn zu uns 

gesprochen.Der Sohn ist der von Gott bestimmte Erbe 

aller Dinge. Durch ihn hat Gott die ganze Welt 

erschaffen. 3 Er ist das vollkommene Abbild von Gottes 

Herrlichkeit, der unverfälschte Ausdruck seines 

Wesens. Durch die Kraft seines Wortes trägt er das 

ganze Universum. Und nachdem er das Opfer gebracht 

hat, das von den Sünden reinigt, hat er den Ehrenplatz 

im Himmel eingenommen, den Platz an der rechten 

Seite Gottes, der höchsten Majestät.



Anwendungsprinzipien

1. Ausgangspunkt: Wir sind "Heidenchristen"

2. Briefe des NT an heidenchristliche Gemeinden

3. Jesus von Nazareth

4. Altes Testament

2.Kor.1,20: Denn auf alle Gottesverheißungen ist in 

ihm (dh Christus) das Ja; darum sprechen wir auch 

durch ihn das Amen, Gott zum Lobe.

• Weisheitsschriften 

• Psalmen

• Gesetz

• Geschichtsschreibung

• Bundesschlüsse



Fazit

1. Gott kann durch die ganze Bibel reden.

2. Lies Bibelstellen im Zusammenhang.

3. Erkenne deinen eigenen Platz in der großen 

Geschichte und fülle ihn aus.


